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Antrag 05 
an die Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien 

zur Tagung der Vollversammlung am 28.05.2026 

 

der FrakƟon 

FAIR UND TRANSPARENT 

 

zum Thema 

Kürzere Fristen für Entscheidungen der Gerichte 
 

 

 
Das AK-Team FAIR UND TRANSPARENT beantragt: 

Die Arbeiterkammer Wien setzt sich für Regelungen ein, dass Gerichte künŌig nicht mehr Zeit für ihre 
Entscheidungen haben sollen als Kläger bzw. Beklagte für Eingaben, Rekurse, Beschwerden etc. 

 

Begründung: 

Derzeit werden von den Gerichten an die Verfahrensparteien oŌmals sehr kurze Fristen, teilweise nur  
14 Tage bis zu 6 Wochen gewährt. Selbst können die Gerichte derzeit bis zu 6 Monate für eine 
Entscheidung brauchen. Teilweise wird diese Frist von den Gerichten sogar noch überzogen, sodass von 
Verfahrensparteien gar eine Säumnisklage notwendig wird einzubringen. 

Andererseits sind zu kurze Eingabefristen, insbesondere 14-Tage-Fristen, für die Verfahrensparteien 
schwierig, da oŌmals AbsƟmmungen oder die Einholung von Erkundigungen oder Gutachten notwendig 
und die EingabeschriŌen zu verfassen sind. 

Deshalb sollten sich einerseits die Fristen für die Verfahrensparteien prakƟkabler gestalten und 
andererseits die Gerichte sich nicht übermäßig Zeit lassen können. 

Dies ist insbesondere auch für arbeitsrechtliche Belange wichƟg.  

 

Angenommen  Zuweisung  Ablehnung  EinsƟmmig  Mehrheitlich  

 


